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Im Jahr2022

Mitteilungen, Berichte und Neuigkeiten der
BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V. fur
Spender, Mitglieder, Helfer und Freunde und
solche, die es noch werden modchten

Herzlich willkommen bel der
BRUCKE DER FREUNDSCHAFT !

Danke, ja danke ftr Ihre Treue und Wegbegleitung! Ja, auch wir wissen uns auf
einem schwierigen gemeinsamen Weg. Zu den vielen Problemen unserer Zeit,
wie das Nord-Sud-Gefalle, Klimakrise, Coronapandemie ist nun noch ein Krieg
,Vor unserer Haustir* gekommen und eine spirbare Teuerung in allen Lebens-
und Konsumbereichen. Wir sptlren, dass ein Umbruch stattfindet und fragen
uns nach dem Morgen. Geschichtliche Veranderungen, auf einmal gibt es ganz
andere Fragen und Aufmerksamkeiten.

In den vergangenen zwei Jahren hatten wir splrbare Rickgange an Spenden-
einnahmen, aber auch das bestandige Vertrauen und die Treue so vieler
»Wegbegleiter”. Letzteres tut uns allen gut und bewirkt Stabilitat in unserer
Arbeit. Was trotz der Wirren unserer Zeit alles méglich und machbar war,
konnen sie nachfolgend entnehmen. Ohne uns groR loben zu wollen, haben wir
gemeinsam GroRartiges ,,auf die Beine gestellt*. Die BRUCKE lebt und die 2022
Projekte und Vorhaben sind stabil prasent. Danke an Sie!



1) zuwm Titelbild

Dorfszene in Zambia!

2) aus der weiten Welt
Zivilgesellschaft unter Druck

Was ist sie uns Wert? | Wohin entwickelt sie sich? |Wie sieht die Zukunft aus?
Zivilgesellschaften konnten in den vergangenen Jahrzehnten gewaltige Fortschritte erzielen.
Wahrend der Pandemie wurden jedoch die Handlungsrdume erheblich eingeschrankt. Viele
Organisationen berichten ber massive Behinderungen ihrer Arbeit, die sich systematisch gegen
ganze Organisationen richten, aber auch gegen einzelne Personen. Es geht um Uberwachung,
burokratische Uberregulierungen und Schikanen, eingeschrankte Finanzierungsmaoglichkeiten,
Arbeitsverbote oder sehr hdufig auch um personliche Gefahrdungen.

Eine neue , Variante* grofRen Stils ist die Diffamierung. Die Strategie, internationale NGOs als
aullere Feinde des Staates zu bekampfen, hat sich in letzter Zeit weltweit verbreitet. Die
Diffamierung zielt auch darauf ab, zivilgesellschaftliche Organisationen die Legitimation und
Anerkennung flr ihre Arbeit abzusprechen. Da meist auch die staatsgelenkten oder andere von der
Regierung beeinflusste Medien diese Kampagnen mit ihrer Berichterstattung unter-stlitzen, nimmt
der Ruckhalt und die Anerkennung in der Bevoélkerung oft dramatisch ab.

Unsere Vision ist eine Welt ohne Hunger, Armut, Ungerechtigkeit, Unterdrtckung,
Ausgrenzung und Diskriminierung.

Meist fangt das zivilgesellschaftliche Engagement ganz Kklein an, indem sich Menschen
zusammentun, um gemeinsam etwas zu bewegen. Oberziel ist dabei, dass alle Menschen auf der
Erde gut und in Frieden leben kénnen und unsere naturlichen Lebensgrundlagen erhalten bleiben.
Eine zentrale Rolle spielen die sozialen Bewegungen. Diese entstehen, wenn Herausforderungen
und Probleme von der Politik Ubersehen, bewusst nicht wahrgenommen oder nicht genug
berucksichtigt werden. Das Engagement der Zivilgesellschaft ist meist gemeinniutzig und nicht
profitorientiert. Eine ganz wesentliche Rolle im Miteinander spielt dabei Toleranz und Respekt.
Zivilgesellschaft wird immer wichtiger, gerade dann, wenn Herausforderungen und Krisen
zunehmen. Die gesellschaftliche Entwicklung in Zeiten von knapper werdenden Ressourcen,
Pandemien, Klimakrise und zunehmender Migration zeigen, wie schnell Gesellschaft sich spalten
und wie geféhrdet die Demokratie ist.

Die Demokratie ist zu zerbrechlich, als dass man sie allein den Politikern tberlassen dirfte. Es
braucht eine starke und aktive Zivilgesellschaft, denn sie stabilisiert die Demokratie und tragt zu
gesellschaftlichem Wandel bei.

Kenneth Mtata, Generalsekretar des Nationalen Kirchenrats in Zimbabwe



Lage 2022

beeintrachtigt
[l beschrankt

unterdriickt

geschlossen

Das Land Mazedonien wurde nach einem Namensstreit in Nord-Mazedonien umbenannt. Swasiland heifit seit 2018 offiziell Konigreich Eswatini. Bereiche der Siidost-Grenze Agyptens sind umstritten. Dies gilt auch fir die Grenze
von Sudan und Siidsudan. Tunesien und Palastina konnen grafisch nicht dargestellt werden. Die Westsahara wird volkerrechtlich als non-self-governing territory verstanden, das nicht zu Marokko gehort.

Grafik: Brot fur die Welt - Quelle: Civicus - Erstelit mit Datawrapper

Offen = gruin = 42 Staaten = drei Prozent der Weltbevolkerung
Der Staat ermoglicht und siche3rt allen Menschen zivilgesellschaftliche Freiheiten. Es ist ihnen
ohne rechtliche oder praktische Hurden mdoglich, Vereinigungen zu bilden, im 6ffentlichen Raum
Demonstrationen abzuhalten und Informationen zu erhalten und zu verbreiten.

Beeintrachtigt = lindgrin = 40 Staaten = neun Prozent der Weltbevolkerung
Einzelpersonen und zivilgesellschaftliche Organisationen ist es Uberwiegend gestattet, ihre Rechte
zur Vereinigungs-, Versammlungs- und Meinungsfreiheit auszuliben. Trotzdem kommen
\erletzungen dieser Rechte vor.

Beschrankt = bege = 47 Staaten = 18 Prozent der Weltbevolkerung

Eine freie Grundrechtsentfaltung wird von den Regierenden durch eine Kombination aus
rechtlichen und praktischen Einschrankungen behindert. Zivilgesellschaftliche Organisationen
existieren zwar, staatliche Stellen versuchen aber, sie zu ersetzen.

Unterdrickt = braun = 44 Staaten = 44 Prozent der Weltbevélkerung

Der zivilgesellschaftliche Raum ist stark eingeschrankt. Aktivisten, die Machthabende kritisieren,
riskieren es, Uberwacht, drangsaliert, eingeschiichtert, inhaftiert, verletzt oder sogar getotet zu
werden.

Geschlossen = rot = 23 Staaten = 26 Prozent der Weltbevolkerung

Der zivilgesellschaftliche Raum ist — in rechtlicher und praktischer Hinsicht — komplett
geschlossen. Es herrscht eine Atmosphare der Furcht, in der staatliche und méchtige nicht-staatliche
Akteure ungestraft davonkommen, wenn sie Menschen fiir die Wahrnehmung ihrer Vereinigungs-,
Versammlungs- und Meinungsfreiheiten inhaftieren, korperlich misshandeln oder toten. Jegliche
Kritik am herrschenden Regime wird schwer bestraft.



3)Partner und Steckbrief von Zambia und Tanzania

Zambia Steckbrief

Hauptstadt: Lusaka
Einwohnerzahl: 10.462.436
Landesgrofie: 752.614 km?

Sprachen: Englisch ist Amtssprache, auf3erdem gibt es 7 offiziell anerkannte
Stammessprachen (Bemba, Nyanja, Lozi, Tonga, Lunda, Kaonde und Luvale)

Wahrung: Zambia Kwacha (ZMK)
Ehemalige Kolonie: von GroRbritannien

die Partnerorte in Zambia sind: Mulanga, llondola, Chinsali, Mulilansolo,

Isoka, Chilonga, Chalabesa, Nabwalya, Nakonde und Mpika

Tanzania Steckbrief

Hauptstadt: Daressalam

Einwohnerzahl: 61.791.00

Landesgrofie: 945.500 km?

Sprachen: Englisch und Suaheli

Wahrung: Tanzania-Schilling (TZS)

Ehemalige Kolonie: von Grof3britannien und Deutschland

der Partnerort in Tanzania ist. Kiwere (ein Vorort der Distriktshauptstadt Iringa)

4) patenschutz

Datenschutz bei der BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V., nach der EU-
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO). Giltig ab 25. Mai 2018 findet bei uns Anwendung.
Ausfuhrliche Details direkt auf unserer Homepage.



5) Schwerpunkte 2022 - aktuelle BRUCKE-Arbeit — Lagebericht
Engagement in der einen Welt, Zukunft rund um den Globus !

2022 konnten wir wieder namhafte ,,Meilensteine* setzen.
Zwei grolRe Schwerpunkte waren:

- der Bau der neuen PreSchool St. Margaret's in Nakonde
deren Bau durch die finanzielle Unterstutzung der beiden Hilfsorganisationen
MaKusSti-Stiftung Konstanz und des Sternstunden e.V. Miinchen maéglich war

- Versand eines Containers mit Hilfsgtern fur alle Partnerorte innerhalb

der Diocese of Mpika / der Muchinga-Provinz

Dessen Versand hat mdglich gemacht:

BMZ — Bundesministerium flr wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
Engagement-Global, Bonn

Ihnen allen unseren allerherzlichsten Dank !

aktuell in Zambia:
Corona | Hurrikan aus Madagaskar | neuer Prasident, neue Turbulenzen

Auch 2022 lieR Corona die Menschen in Zambia nicht in Ruhe. Es gab Zentren mit heftigen
Erscheinungen, Zentren mit gemaBigtem Verlauf. Aus dem Busch gab es vielfach keine
Anhaltspunkte. Lediglich, dass viele Menschen verstorben sind
(genaue Angaben fehlen vielfach — es gibt nur Schatzungen).
Menschen mit Vorerkrankungen wie TB, Malaria, Lungen- und
Atembeschwerden und HIV-Infektionen hat es drastisch getroffen.
Teilweise standen lang keine Anti-Retrovirale-Praparate,
Medikamente und medizinische Ausrustungsgegenstande zur
Verfligung.

Wie 2021 ist auch im Frihjahr ein Hurrikan aus Madagaskar
kommend Uber den ostafrikanischen Raum hinweggezogen und hat
dann verspatet die Regenzeit eingeleitet, die dann ein paar Tage lang
sehr heftig war. Es gab viele Schaden an Unterkiinften und in der
Landwirtschatft.

Die neue Regierung unter Prasident Hichilema ging mit Feuereifer
ans Werk und hat viele Veranderungen in den Verwaltungen eingeleitet. Es gab namhafte
Entlassungen, Neubesetzungen und Kontrollen der Finanzen und der Ver-waltungsmechanismen.
Der Kurs des zambischen Kwacha ist wieder gestiegen, hat aber eine rigorose Teuerung mit sich
gebracht und vor allem die Preise fir Baumaterialien in die Hohe schnellen lassen. Eine (iberaus
groRe Euphorie machte sich breit und befeuerte den Kurswert der ZMW. Natlrlich ist die
Erwartungshaltung an den neuen Regierungschef gewaltig.




aktuell in Tanzania:
New Children Home Huruma Centre, Iringa, Tanzania

Wie in all unseren Projekten geht es immer um Gesundheit und Bildung. Letzteres ist Grundlage flr
den Start ins Leben und ist fur ein menschen-wirdiges Dasein von groRter Bedeutung.

Mit unserem ,,alten* und bewahrten Partner, der DESWOS-KdIn haben wir im Jahr 2022 in Iringa,
Tanzania wieder eine Grundlage fir die Existenz und Zukunft von 22 Madchen geschaffen.

Was kdnnen wir tun, wenn sie ohne familidren Schutz aufwachsen, kein Zuhause mehr haben, wenn
ihre Eltern zum Beispiel an HIV sterben oder sie durch hausliche Gewalt auf die Stral3e getrieben
werden.

Fur das Huruma-Centre in Iringa haben wir gemeinsam ein neues Unterkunfts-gebdude finanziert.
Einheimische Mitarbeiter, in Trégerschaft der Evangelischen Kirche Tanzanias, setzen sich dort fur
Waisen- und StraRenkinder ein. Der Fortbestand der Einrichtung ist wie bei all unseren Projekten
nachhaltig gewéhrleistet. Die Madchen erhalten ein sicheres Zuhause, medizinische Versorgung und
haben die Chance auf Schuldbildung.




&) toppaktuell

Wichtig! - Da fihrt kein Weg vorbei

Uberschaubare Programme mit groRer Wirkung

Fur die BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V. sind die Hilfe und die Versorgung der
Krankeneinrichtungen und die Forderung von Bildungseinrichtungen in Zambia und
Tanzania oberstes Gebot. Zugang zu medizinischer Versorgung und Betreuung tut not. Aber
auch heute noch ist es fur viele Kinder und Jugendliche kaum mdoglich, Zugang zum
Bildungssystem zu bekommen, oft sind schon alleine Grundschulen auRer Reichweite.
Daruber hinaus engagiert sich die BRUCKE aber auch in vielen (iberschaubaren
Programmen, die zwischenzeitlich Stabilitat ausstrahlen und grof3e Wirkung zeigen.

Dow Water Solution — oder jedem Menschen sein Trinkwasser
Mit Wasserprojekten hilft die BRUCKE den Menschen unmittelbar mit der Sicherstellung der

taglichen Wasserversorgung. Dies als Trinkwasser, zur Hygienevorkehrung und fir die
Erndhrungssicherstellung. Der Klimawandel ist im sudlichen Afrika angekommen und weit
fortgeschritten. Die vorhandenen Brunnen geben keine Schiittung mehr und tber ein Grol-teil des
Jahres ist kein Wasser erhéltlich. Vor allem Frauen und Jugendliche sind dann fir die Sicherstellung
der Wasserversorgung verantwortlich. Bei jeder Bau- bzw. Renovationsmal-nahme wird jetzt
obligatorisch ein neuer Brunnen gebohrt. Das Wasser versorgt dann die jeweilige Einrichtung oder
wird in Form eines Wasserkiosk zur Verfligung gestellt. An einer Zapfanlage kann jeder frei tber
frisches Trinkwasser verfligen. Vor etwas 10 Jahren haben wir zusammen mit 9 anderen Partnern
die Finanzierung und den Aufbau von DOW-water-solution ,,auf die Beine gestellt“. Es war eine
weise Voraussicht, diese Brunnen-Bohr-Gesellschaft zu griinden. Sie ist ein grolRer Segen.

VVE — oder mit verhadltnismaRig einfachen Mitteln neue Zukunft zu schenken

Seit vielen Jahren ist es in Zambia fir jede Schwangere Pflicht, mindestens einmal an einer
Schwangerschaftsvoruntersuchung teilzunehmen. Ein wesentlicher Bestandteil ist dabei, dafir zu
sorgen, die Ubertragung des HI-Virus von der Mutter auf das Kind zu verhindern. Oft werden dabei
Schadigungen ... Das VVF-Programm kimmert sich um diese Patientinnen. Sie werden behandelt,
psychologisch begleitet und erfahren einen neuen Lebenswert.

MHM — oder eine neue Sicht der Dinge
Fir den grofiten Teil der Bevolkerung ist es absolute Normalitat, den Toilettengang in der Natur zu

verrichten. Um hier Abhilfe zu schaffen hat sich die BRUCKE verpflichtet, bei allen
BaumalRnahmen und Renovationen (bei Gesundheits- und Bildungseinrichtungen) das Thema
Sanitarprogramm und Menstruationshygiene obligatorisch in die Mallinahme einzubetten. Es gibt
keine BaumaBnahmen mehr ohne funktionierende Toiletten- und Dusch- bzw. Waschraume und
dem Thema MHM Menstruations-Hygiene-Management. Hygienestandards mussen sein. Zwar gibt
es in der Bevolkerung breite Angst und Scham, mit diesen Themen umzugehen, doch diese Tabus
missen gebrochen werden. In den BaumaRnahmen, mit entsprechender Ausstattung und, was
natdrlich nicht vergessen werden darf, mit der Einbringung dieser Themen in den Unterrichtsstoff
der Schulen wollen wir wegweisend sein.



Beginn einer neuen Zusammenarbeit

Seit 1976 bestehen unmittelbare, direkte Verbindungen und Freundschaften zwischen der BRUCKE
DER FREUNDSCHAFT e.V. und 10 Gemeindezentren in Zambia, Afrika. Die BRUCKE will dabei
vor allem den Gesundheits- und Bildungszentren helfen, ihre aufRerst positive Stellung zu halten und
wenn machbar auszubauen. Engpésse an Medizinischem Material, bauliche Mangel oder
Transportprobleme sollten nicht Grund dafur sein, dass das tdgliche Engagement, die Kapazitaten
so vieler fleiliger, gut ausgebildeter Fachkrafte nicht zum Tragen kommt. Die Not ist grof3 und vor
allem im landlichen Raum allgegenwartig und teils unvorstellbar.

MaRgeblich mitverantwortlich fir die freundschaftlichen Verbindungen und die gute
Zusammenarbeit war vor allem der direkte Draht, die enge Zusammenarbeit mit der Katholischen
Diozese Mpika. Die Didzese Mpika ist deckungsgleich mit der Muchinga-Provinz (staatliche
Verwaltungseinheit) und Tréagerin aller Buschkliniken und mehrerer Health-Posts im Nordosten.

In den vielen Jahren wurde die Diézese von insgesamt 4 Bischofen geleitet. Bischof Justin Mulenga
war bis zum 20. Méarz 2020 Bischof, bis er spontan verstarb. Es war ein Schock fir alle. Sein
Nachfolger wurde 2021 Edwin Mwansa Mulandu, er ist nun der 5. Bischop of Mpika.

Bischof Mulandu nahm Mitte Mai an der Generalversammlung des P&pstlichen Missionswerks in
Lyon teil und besuchte anschlieBend verschiedene Freunde und Partner in Deutschland. Ende Mai
war er auch bei der BRUCKE.

Neben Besuchen und einem Gésteprogramm galt es vor allem einander kennen zu lernen. Die
begleitende Hilfe der BRUCKE in enger Kooperation mit der Ditzese soll weitergefiihrt werden.
Gemeinsam gilt das Ziel, jedes Institut, jede Einrichtung, jedes Programm zu stabilisieren, die
Mitarbeiter und das ganze Umfeld zu beféhigen und alle fit fur die Zukunft zu machen.

F) Rurz - und - biundig

I In der ersten Augustwoche besuchten uns Father Thomas Matthaei, der Baumeister der :
:Dibzese Mpika, Father Peter Bwalya, Leiter des Farmprojekts und Dr. Pauline
i Borsboom (Allgemeinarztin|Tropenarztin und Leiterin der Abteilung Frauenhellkunde'
Ibelm Hospital Chilonga). Es war eine herzhafte Begegnung nach vielen Jahren und
W|rd sicherlich in der nédchsten Zukunft Frichte tragen. Viele bedeutenden
| Emnchtungen und Projekte liegen in ,,ihrenH&nden®. '
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g) wichtiges

..es andert das Leben vieler Kinder, das ist das Wichtigste. Wo wéren sie, was
wurden sie tun, wenn sie nicht in das CCC (children-care-centre) kénnten ?

Aus dem Brief einer Freiwilligen an die BRUCKE DER
FREUNDSCHAFT e.V. Sie berichtet darin tiber die so
wertvolle und zukunftsorientierte Arbeit der
Kindertagesstatten.

Auch der neuen PrimarySchool in Nakonde wird eine solche
Kindertagesstatte angegliedert.

Nakonde PrimarySchool - ein weiteres Lichtsignal flr junge
Menschen

Der Bau der Nakonde PrimarySchool ging nun in das
zweite Jahr. Auf der Baustelle klappte alles wie geplant. In
St. Mary's (ebenfalls in Nakonde und in unmittelbarer
Nachbarschaft) wurden die Vorbereitungen getroffen, damit
die Schule 2023 starten kann. Das Inventar wurde besorgt,
Bénke und Tische

gebaut, Bicher und Zubehor angeschafft und vor allem

auch die Ausstattung der neuen Kiiche wurde eingekauft.
Die Malinahme wird von einer Well-wisher-Gruppe aus Italien mitbegleitet. 4 Mitglieder der
Gemeinschaft waren Ende Mai vor Ort, haben die BaumalRnahmen (berpriift, verschiedene
organisatorische Vorbereitungen getroffen und u.a. den Platz der neuen Farm festgelegt und
gekauft. Zu diesem Zeitpunkt waren die Rohbauarbeiten und die Installationen abgeschlossen.
Die neue Schule wurde vom Bildungsministerium als dessen anerkannt und erhalt nun vom Start
an die entsprechende finanzielle Begleitung.

2023 soll es losgehen, die PrimarySchool wird fir den
Bezirk Katozi (ein neuer Stadtteil Nakondes, in stidéstlicher
Richtung) und vor allem fir die dortigen Kinder ein
Lichtsignal bedeuten.



http://www.apple.com/de/

Frauengruppe aus Nakonde

Es ist offensichtlich, dass der Welthandel fir die Armen nicht funktioniert. Obwohl die
Weltwirtschaft als Ganzes in den letzten Jahren gewachsen ist, sind die Volkswirtschaften in vielen
armen Ldandern geschrumpft. Trotz ihres sehr geringen Anteils am Welthandel stellt der
Auflenhandel fur einzelne arme Léander einen viel wichtigeren Beitrag zu ihrem Volkseinkommen
dar als fir die meisten reichen L&nder. Beinahe ein Drittel des Einkommens Afrikas stammt aus
internationalem Handel — ein viel héherer Anteil als in Europa oder den USA. Das bedeutet, dass
die Auswirkungen von Welthandelsregeln und Handelspolitik fiir arme Lander viel groRer sind als
fiir reiche. Fur die Armen, die in diesen Landern leben, bedeuten geringer Einnahmen ihres Landes
im Welthandel weniger Geld fur Nahrung, Kleidung und Schulgebiihren sowie flr Investitionen, die
notig waren, um der Armutsfalle, in die sie immer tiefer hineingeraten, zu entkommen.

Die BRUCKE DER FREUNDSCHAFT hat schon lange erkannt, dass es nicht nur auf
Hilfslieferungen ankommt, sondern dass parallel infrastrukturelle MaRnahmen geschaffen werden
mussen. Diese mussen funktionieren und permanent ausgewertet und Uberpriift werden.
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9) Spenden - Mitgliedschaft - Patenschaften

Cid Hirfe fiir Waisenkinder, StraRenkinder und
Kinder die Hilfe bendtigen.

(cid ist der englische Begriff ,,children in distress*
was soviel bedeutet wie Kinder in Not)

Seit etwa 10 Jahren haben wir in unserer begleitenden Hilfe ein besonderes Programm, das der
Kindertagesstatten. In Kabwe, Mulanga, Chinsali, Isoka und in Nakonde gibt es diese
Einrichtungen, die auch dank unserer Unterstiitzung sehr erfolgversprechend Hilfe gewéhren
konnen. Kinder, die nicht zur Schule kénnten, benachteiligt, krank, hilfsbedirftig, StraRenkinder,
finden hier Anschluss und den Weg ins Leben. Taglich mindestens einmal eine gute Verpflegung,
Schulkleidung, Schulmaterial und die immer wiederkehrende gesundheitliche Kontrolle durch einen
Arzt geben den besten Start ins Leben. Uberschlagen kostet dieser Einsatz monatlich ca. 20,00 € pro
Kind und kommt unmittelbar im vollen Umfang zur Verwendung. Diese Aktion entspricht einer
permanenten Patenschaft, nicht individuell, aber flr ein wirksames Zentrum.

Waisenkindertagesstatte St. Mary's Nakonde, Zambia - -
Helfen Sie mit!



Cid Hitte far Waisenkinder, StraRenkinder und
Kinder die Hilfe bendtigen.

Werden auch Sie Pate!

Ja, auch ich méchte mich am cid-Projekt der BRUCKE DER
FREUNDSCHAFT e.v. beteiligen.

Ich Ubernehme die Patenschatft fur ....Kind/er. Der Mindestbeitrag pro Kind
und Monat betragt 20,00 €.

Uber die Kindertagesstatten kommt die Hilfe unmittelbar bedurftigen Kindern
zugute. Es findet keine individuelle Patenschatft statt.

Ich bin damit einverstanden, dass der fallige Betrag mittels Lastschrift von
meinem Konto eingezogen wird.

Bankverbindung

Al hun

Gesamtbetrag 1 x jahrlich am [ QuartalsmaRig ab [monatlichab .....................

Ort, Datum und Unterschrift

Das Vertragsverhaltnis kann jederzeit aufgehoben und die Einzugsermachtigung widerrufen werden.
Erforderlich ist die schriftliche Form an den Vorstand der BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V.
BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V., Im Turkenacker 7, 78244 Gottmadingen -



Jedes Kind soll satt werden!

Bitte tragen Sie mit einer Weihnachtsspende dazu bei!

Hunger, Not, Elend, Perspektiviosigkelt

Empfehlen Sie die BRUCKE welter. Jede Hilfe wird dankbar

angenommen.

Auch schetnbar kletne Diwge kRonnen thfew. und manchmal
Rann man mehr machen, als man denkkt.

R S ScsetsmmmeSSSRRRTT



10) Danke

Auch dieses Jahr mochten wir unseren besonderen Dank aussprechen, an:

Das Jahr 2022 war vielseitig und doch mit einigen Aktivitaten.
Leider mussten wir auch in diesem Jahr wieder von vielen
Spendern und engagierten Mitgliedern Abschied nehmen. Sie
sind uns voraus und wir werden sie nicht vergessen!

allen treuen Spender und Mitglieder, die uns begleitet haben, ihr seid das Fundament unserer
Arbeit

allen Spendern aus Anlass der Jahresaktion 2022

an verschiedene Gewerbetreibende, die es ermdglichen, dass an ihrem Kassenschalter
Spendendosen der BRUCKE aufgestellt sind

speziell an die Fasnetfrauen und Narren aus Hilzingen

allen Paten unseres Projekt Waisenkinderbetreuung

allen Helfern anlaRlich der Altmaterialsammlung

MAIER IT-SYSTEME, Steil3lingen

Besonderen Dank an ,Brot fir die Welt® fir die Datenliberlassung und Druckerlaubnis
(Zivilgesellschaft unter Druck)

Vielen Dank an die verschiedensten Jubilare (Altersjubilare/Goldene Hochzeit/Kondolenzgaben)
und Spender anl&sslich besondererer Vorkommnisse und Ereignisse.




11) Planungen und Vorschau fitr 2023

Die beiden oben erwédhnten Projekte in Zambia (PrimarySchool in Nakonde) und in Tanzania
(Children Home Huruma in Iringa) sollen abgeschlossen und in Betrieb genommen werden.

Alle Partnerorte sollen je nach Infrastruktur weiterbegleitet werden. Die Tatigkeit der Gesundheits-
und Bildungseinrichtungen, die Waisenkinder-tagesstatten, sowie die Sicherstellung der
Wasserversorgung bleiben im Fokus.

Fur 2023 sind auRerst wichtige VVorhaben in Planung:

® alle Krankeneinrichtungen sollen mit Medikamenten ausgestattet und die Versorgung uber's Jahr
sichergestellt werden.

® flir das Gemeindezentrum St. Marco in Isoka sind wir in der Vorplanung.
Dort soll eine neue PrimarySchool mit angegliederter Kindertagesstétte entstehen und wenn es
finanziell moglich ist, sollen die Kinder in allen Tagesstétten nicht nur eine ausgiebige
Mittagsverpflegung bekommen, sie sollen gleich morgens mit einem Tee und einem Brot versorgt
werden. Meist kommen die Kinder mit leerem Magen und einem langen Weg zur Schule.
Sie sind dann mide und ausgepowert — so kann man schlecht lernen.

® 2023 wollen wir in Nakonde ein neues Zentrum aufmachen.

Erstmals sollen dort die Kinder morgens eine Scheibe Brot und eine Tasse Tee oder einen Brei
bekommen. Der Tag soll stabil starten. Am neuen Zentrum werden vorerst 80 Kinder versorgt.

Herausforderung ! Zukunft - ein
Prufstein der Menschlichkeit und fir die ) gemeinsamen Werte
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Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben oder weitere Informationen
bendtigen, kénnen Sie sich gerne direkt mit uns in Verbindung setzen.

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr 2023
wunschen wir Thnen und Ihren Angehdrigen.
Danke fir Ihre Treue und Wegbegleitung.

lhre
BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V.

Klaus Brachat, Vorsitzender
Simone Graf, 2. Vorsitzende

Sigrid Ammann, Schriftfihrerin
Kornelija Hladek, Kassier

Familie
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Ulrike Brachat, Beisitzerin ; '\\uhnumuh'“Gl k % Caumenticuden g
Manfred Gleichauf, Beisitzer * A Harmonie winscheX* |
Erwin Roser, Beisitzer Feiertagé

BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V.
Im Turkenacker 7
78244 Gottmadingen-Ebringen, Tel: 07739/5696
www.bruecke-der-freundschaft.de
klaus.brachat@bruecke-der-freundschaft.de



http://www.bruecke-der-freundschaft.de

BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V.
BdF —seit 1976
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Nutzen Sie die Daten, fiir Inre Spende! *

Spendenkonto:
Nr. 8105512 bei der Sparkasse Engen-Gottmadingen

BLZ 692 514 45
IBAN: DE70692514450008105512 BIC:
SOLADESIENG

*



TransfairTransfairTrans

Vergessen Sie nicht die Chance zum Kauf von Transfair-
Produkten !

,,Fur alle das Beste* ist das Grundprinzip der
Fairhandelsgenossenschaften. Es ist Motivation fur alle
Beteiligten, aber vor allem ist es Zeichen, dass mit dem
Einkauf die Lebensbedingungen so vieler
Kleinbauern verbessert werden und Sie , J
als Kaufer ein wertvolles Produkt in Tatr schmeckt '
Handen halten, das Menschen weltweit begser
verbindet.

Machen Sie mit, geben Sie dieser Welt
eine faire Chance!

BRUCKE DER FREUNDSCHAFT e.V. — machen Sie doch
einfach mit. Gemeinsam wollen wir Lebensperspektiven
schaffen. Perspektiven, die Tragen und in die Zukunft weisen.



	2022
	Jedes Kind soll satt werden!

	Unsere Projekte unterstützen Frauen, Männer und Kinder - unabhängig von Glaube, Kultur oder Hautfarbe.

